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Amtsblätter Lmlmcher Ieiwng Nr t t .
Montag den l.^. I.uinci' 1872.

(12—3) Nr. 171.

öicitatwns-Kundmachung
über die an den Reichsstraßen des Laibacher Bau-
bezirkes im Jahre 1872 auszuführenden Con-

servations . Bauten, und zwar:

A u f der Wiener 2 t raße .

1. Die Eonservirung der Tschernutscher Savebriickc
im D. Z. 0 /11-12 mit 1775 fl. 8l lr.

2. Dieselbe an der Fcistrizbrucke im D. Z. 1/15
bis 11/0 mit 911 ft. 36 lr.

3. Die Wand- und Stützmauer-Herstellung am Mal«
berge im D. F. IV/15 —V/0 mit 210 fl. 4 lr.

4. Die Herstellung einer Stützmauer in der Strecke
gegen SirouSe im D. Z. 111/10—11 mit 002 fl.
61 tr. '

5. Die Sicherung der Vtraßendämmuug durch Pfla.
sterung im D. Z. I V / 0 - 7 längs des Rodomlll'
baches mit 110 fl. 77 lr.

0. Die Versicherung der unterwaschenen WideilagS.
muuern an der Brücke iiber den Golslabach im
D. Z. V / 6 - 7 mit 35)8 fl. l)3 lr.

7. Die StUtzmauerhcrstclluiig am Trojancrbcrg im
D. Z. V/2- 3 unt 5)88 fl. 37 l,.

8. Die Gelaidelhelstellliug in der Wegmcistcrstalion
Kraxen vom D. Z. 1V/0 V/10 mit 2 l5 fl. 21 lr.

A u f der Triester Straf te.

9. Rcconstluction ciucS DuichlasseS bei Waitsch D H
0/5—N mit 300 fl. 92 lr. '

10. Die Reconstruction des Durchlasses im D. H.
1/3-4 mit 105 fl. 29 lr.

l 1. Die Conselv^tionSarbeitcu am Durchlasse im D. Z.
1/15-11/0 mit 201 st. 28 lr.

A u f der Ag^amcr Straße.
12. Die ConservalionSarl litt,, ni> dcr Vaibachc» Raan^'

l'lückc mit 470 fl. 1^ lr.
13. Die Ürncucrung dcr G> lander au dcr Agramer

Straße im I". Z. 1/9^1/13 mit 419 sl. 3Ü lr. ,
A u f der vv ib l c r Erraf fe.

13 Die Conseroirnng dri Zayerbriickc im D.Z. 1/9—10^
mit 1034 fl. 29 lr.

In Vittai.
15. Die ConservirungS.Arbcilen der dortigen Save«

brücke mit 1070 f l . 33 lr.
16.- Die Geischaffung der nöthigen Vauzcugsstucle mit

150 fl.
Wegen Uebernahme dieser Bauten zur Aus-

führung wird die Minncndo- Licitation im Amts-
locale des Bandepartcmcnlö der k. l . Landcsregie ^
rung am

2 2. J ä n n e r 1 8 7 2

abgehalten werden, um 9 Uhr beginnen und nach
dcn einzelnen Objecten i l l dcr angeführten Ncihcn ^
folge vorgenommen, wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß Jeder,
der für sich oder als legal Bevollmächtige», für einen
Andern licitircn wi l l , das 5"/„ige Radium des
Fiscalprcises von dem Objecte, für welches ein
Anbot beabsichtiget wird, vor dem Beginn dcr
mündlichen Verhandlung zu Handen dcr Bcrstci-
gcrungs Commission zu erlegen oder sich über dcn
Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen blasse
mit dem Lcgscheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Borschrcioung des H 3 dcr
allgemcillcn Baubedingnissc vcrsaßlc, mit dem 5'/„igcn
Aicugelde belegte und unt einer 50 l r . Stempel-

lnarle versehene Offerte werden jedoch nur vor dem
Beginne dcr mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubcdingnisse,
die Pläne, sowie die Kostenanschläge einschließlich
der Einhcitsprcisverzeichnissc können vom 17ten
Jänner d. I . an täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden, sowie auch am Licitationstage selbst bei
dem genannten Baudepartemcnt eingesehen werden.

Laibach, den 5. Jänner 1872.
K . k. fnndesregicrnnl! für O r a i n .

(9—3) Nr . 64.

CollcllrsAllsschrcibullg
zur Vesctznng der Amtsdienerstelle im land»

schaftlichen (5ivil Tpitale in Ll«bach.
I m Civilspitale in Laibach ist der Posten

)>es Amtsdieners mit dein Jahrcsgehalte von
350 ft. und mit dem Ansprüche auf l ie Qu in -
qucunalzulage von 25 f l . nach jedem zufriedenstellend
zurückgelegten Dienstcsquinqllenmum zu befetzen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
an dcn krainischcn Landcsausschuß stylisirtcn Ge-
suche unter Nachweisimg des Alters, ihrer bisherigen
Verwendung llnd körperlichen Gesundheit, sowie
die Nachwcislmg, daß sie slovenisch und deutsch
lcscn und schreiben können, wo möglich persönlich
bei dcr Verwaltung des hiesigen Civil-Spitales
bis ziun

2 0 . J ä n n e r 1 8 7 2
zu überreichen. Laibach, am 8. Jänner 1 8 7 l .

V o m ksüinilchs,, A'nndsoauslchusss.

IMigGbllltl Sl Macher M W W.11.
l l W - 1 ) Nr. 3919.

lzuratolsbestcllullg.
Von dem l. l, ÄezirlSgcrichte Seiscn-

berg wird dcn unbelannt wo defindlichen
Josef, Mathias und Maria Slufca vo„
Schwärz hicmit erinnert, daß die für sic
in dcr Ezecutionsfachc des Johann Eppich
vou ^iulcndorf gcgeu t>ic Ehcleule Josef
und Anna Slufca auSgeferliglen Mcist-
botSoellhcilungSerlcdigungen vom 5. No<
vcmbcr 1871, Nr. 3047, dem ihnen bc.
stellten On'üw,- :ul aowin Andreas l'eb
flock von Schwärz zugestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Scisenverg, am
28. December 1871.

(wiül l) Nr. 392!1.

Curatorsbcstcllullg.
Von dcm l. l. Vrziltsgcrichtc Sei

lenverg wird den unbelanut wo licfind.
lichen Josef Uende von Gruden Josef
Mathias, Kalhnrim,, Maria und ruzia
Straus, dann Jalol» t5r»e uon Dculfch-
dorf bclalmt gegevm, daß ihnen zur Wah-
rung ihrcr Rcchle in dcr Ezecutionesachc
dcs Hcrin Dominit Dereani von Seifen
berg gegen die Ehclcnte Franz und Agnes
Straus von Dcutschdorf Nr. 5> der Jo-
hann Icröc von Gruden als (^iriUor
2<l aotum bestellt worden ist und ihm
d!e in obiger Efecntiontzsache für sie aus-
gefertigten Ncalfeill'iclungebcschcide vom
28. October 1871, Nr, 3222, zuacslclll
worden sind.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
29^December 1871.

( 8 9 - 1 ) ?ir l 18.326.

Elillnerunn.
Bon dcm t. l . slädt^drlca. Bczirl?

gerichte in ^aibach wird dcm unvclannt
too befindlichen Ioscf Slarman eventuell
desfen mlbelannlcn Rechtsnachfolgern er-
innert :

Es habe wieder dieselben Johann Ku.
lau von Paöc, durch Herrn Dr. Sajovic,
unterm 21. October 1871, Z. 18.32«,
die Klage auf Anerkennung dcr Verjähr
rung und Gestaltung der Vöschnng dcr
auf der Realität Urb.'Nr. 2 kä Sche-

renbiichel haflcndcn Sahposl per 100 ft.
aus dcm Schuldscheine vm 2. Apri l
18K», hiergerichlS ül'er,eicht, worilber die
Tagsl'tzung zum summarischen Verfahren
auf oe»

2 7. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
VormiltagS l) Uhr, var diesem Gerichte
mit dcm Al'hange des § 18 der a. l,.
Entschlichung von, l t t . ^clol'er 1̂ 45»
angeordnet, dcn Gcllaytcn Herr Dr . An-
ton Rudolf, Advocat in ttaibach als (^u-
rlllnr nd ü^wlu aufgestellt und diesem
die Klage zugestellt worden ist.

DicseS wird dcn Geklagten zu tum
Zwcckc erinnert, daß sie entweder seldsl
zur Tllgsatznng erscheinen oder dem auf-
gcslclllcn On-nwr a<1 iiewm der Ordnung
nach verhandelt und darnach enlschildcn
werden wird.

9. l . slädt. - deleg. Gezillsgcrichl
ttaibach, â n 7. November 1871.

( ' .10-I) N r 7 ^ l 8 . I l ! ^

ErilmelllNss.
Von dem l. t. städl..dclcg. Hczilts«

gcrichte ^ailiach wird den unbctmml wo
blfi"dlichen Adam ̂ odapiu^Ig„az Tschme,
Piimus Slerbinz'schcn Gläubigein Ger-
traud, Maria und Helena Slervinz und
Mathias Plcschnil hicmit brlanitt ycnrbcn:

Es habe wider dieselbs» »lls Tabu
larglüubigcr Anton Noval, Glnndl'esivcl
in Untersido'.'rova Nr. 1^, diuch H^n.
Dr. Pfcffercr in ^ailiach, die Äl^gc auf
Berjährl- und ErloschmeillHiuna von
Satzpostcn und Gestaltung derc<l Böschung
von der im Grundbuchc dcS Orcf l̂ am
beru'fchen KanonillitcS ^>id Urb.-)lr. 101
Rctf.'^lr. 5 vortommcndcn Ganzhlibe un>
term 10. October 1 8 7 1 , Z. 18.119.
hicrgcrichls iibcrrcicht, worillier die Tag-
satzimg zum ordentlichen miiodlichcn Ver
fahren auf dcn

2 7. F e b r u a r 1 8 7 : ! ,
Vormillays '., Uhr, vor dicscin Gerichte
mit dcm Anhange de' 8 2l> der a. G. O.
angeordnet, drn Gcllaglcn ob ih>e5 un^
belanntcn AuscnlhultcS Hn r Dr . A'Uon
Rudolf, Advocat in ^aidlich, ,i»5 c?nrl,w,-
:ul notilttl aufgestellt und t»,efl,»l> die Klage
zugestellt worden ist.

Dieses wird den Gellagtrn zu dcm
Zwicke l'clannl gegeben, daß sie cütwedcr
jclbll zu dcr Tagsatzung erscheinen oder
dcm aufgcstclllen Curator ihre Bcrtheidi'
NimgSmillcl milthcilcn oder allenfalls ciiuu
lllldcrn Sachwaltcr ernenne,', widNMS
eic Rcchlssochc mit dcm (,'m'llwi' :»d Müil»
dcr Oldnun^ nach vcrhandcll und darnach
cmschlldin wcrdcn wild.

Ht- l. städt beleg.VezitlSg.richl ^aidoch,
am 7. Nooculbcr 1871.

(112—l) Nr. 5709.

Executive Fcilbictlmg.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Ncifniz

wird hicmil bclannt gemacht:
l>s sci übcr daS Ansuchen dcS Anton

Klavo von Grebcne, Gezirl Großlaschitz,
gegen Peter Ailc von Globclj Nr. 12
wegen auS dem Vergleiche vom 2^. Sep^
lembc^ 18Ü9, Z. -1714, schuldigen 2<>« fi.
tl. W. c< ». c. in die ejeculioc öff l̂Ulichc
Versteigerung dcr dlm^.tzttlln gchöii^cn,
im Olundbuchc dcr Hcrilchifl Rcifüiz.^n!i
U lb 'Nr . 106(i vorlouuucndcn, gclichllich
!.uf I^lil) ft. tnwcrlhctcn Realllal im
Reassuluilungöwcgc,ferner die lftt.Fcilt'ic-
lung ocr demselben acljörigcn, im Giund«
buche dcr Hcrrschafl Ncisuiz ^»I> l l lb.
')ir. 1043 vorlommcndcn Rcaliläl, im gc-
lichllich crhobcncn SchätzungSwcrlhc von
8<̂>0 fl. ii. W , , gewilligt und zur Vor-
nahme dcisclbcn dic drei Fcilbiclungs.
Tagsatzungen auf dcn

9. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, hier-
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcndcn Realitäten
nur lili dcr letzten Feilbielung auch unlcr
dcm LchatzlMüSwcllhc an de» Meistdiclcn.
dcn hil'lanacucben wcrdc".

DoS Schützun«SP'ololl, t>e, Oll»,! ' ,
buchl'sstracl und die ^cilalionlbcdingnissc
löiincn li<i dicscm Gerichte i» drn gc-
wühnl'chcn AmtSstllüdcii cinacschcn werden.

ss. l. Gczirlsgericht Rfifniz. am üten
December 187l .

l<'0-3) Nr. ss160.

Tlittc crcc. Fcilbietullg.
Vom l. l. Oczillsgerichle Scnosclfch

wird mit Bczug axs das Eoicl ooin 5lcn
Octodcr 1«7I, H. 3123, land gemacht,
daß bei resullatoloscr zweiten Feilbietui g
der dem Oarlhelmä Po'^r von B^ lu je
gchöiigen, im Grnndbuchc Hcrrschllfl ^ucgg
,̂ ul» Urb.'Nc. ^3 vorlommcndcn 3i.»litäl
zur drittcu auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 2
anbcranmlcn Feilbiclung glschrillcn werben
wird.

K. l. AezirlSgcricht Senoselsch, am
23. December 1^71.

<117—I) ^75ssl^.

Erccutivc Fcilbictlmg.
Von dcm l. l. Oszirks.,erichtc Rcisniz

wird hicmit bclannl gemacht:
E« sci über daS Ansuchen des Josef

^uridon von Reifniz gegen Johann ^ov'
sin durch seinen Kurator Franz ^eustel
von Weile,Stools wegcn auS dem Ber»
lilcichc vom 14 Novcmvcr 1870, Z. 1029,
schuldigen 5»0 sl. c>. W. c. ». c in die exec.
ösf,nlliche Vclslcigrrung der dem Fehlern
achorincn, im Grundbuch? dcr Hcrlschaft
Rcifniz «ud Nrb.-Nr. 177 vorlommenden
Rcalilät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwclthe von 24<!0 fl 0. W , sc>
williget und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietunaS.Tagsavunsen auf den

li F e b r u a r ,
l i . W ü r z und
.!. N p r i l I « 7 2 ,

jedesmal BormillagS um <» Uhr, hier-
^eiichlc« mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcil^udictrnde Rcaliläl
,nlr bei der lctztcn Fcilbietnng auch uoter
dcm Schatzungswcrthe an den Meistble-
tcndcn hinlange,icbcn werde.

Das Echätzu»g?pio<olull, dcr Grund»
buchSextracl und die VicitalionSbedinanisse
lünncl! bei dicscui Gerichte i>> den gewöhn-
lichen AmlSslundcn ciüaesehen werden.

K. l ÄezirlSgerichl Reifniz. am 30len
October 1871.


